
Dekodetails in Kalbe und Hügelbeete in Packebusch
Entspannen im Grünen: Tag der offenen Gärten zog viele Besucher in Orte der Einheitsgemeinde

Stroh abgedeckt wird. Einen
Winter muss der Hügel ru-
hen, bis er dann bepflanzt
werden kann. Christine Völk
hat auf den reifen Hügeln un-
ter anderem Bohnen, Erbsen,
Gurken und Salat gepflanzt.
Die Gäste entspannten auch
bei Cheesecake und anderen
saftigen Kuchen sowie Kaffee
und Bowle und kauften im
kleinen Hoflädchen von
Christine Völk ein. koe/mb

Pferde und nutzt für die Hü-
gelbeete deren Mist. Der Ge-
danke dahinter „sind ge-
schlossene Kreisläufe“, er-
klärte Völks Gartenfreundin
Katrin Arndt. Für solch ein
Hügelbeet legt man erst
Stroh auf den Boden, darauf
kommt der Pferdemist, der
mit Wasser befeuchtet wird.
Außerdem müssen Regen-
würmer in den feuchten
Mist, der anschließend mit

Gärten anzusehen. Wie bei-
spielsweise den von Christine
Völk. Sie macht in diesem
Jahr erstmals an der Aktion
mit, obwohl „mich der Ge-
danke begleitet, seit ich vor
13 Jahren ins Haus gezogen
bin“, wie sie der AZ erzählte.
Die Besucher ihres Gartens
hatten viele Fragen zum An-
bau von Gemüse und Obst,
besonders zu ihren Hügelbee-
ten. Christine Völk hat zwei

terschiedlichen Blumen und
Pflanzen, während Gerhard
Frenzel und Gartenfreundin
Elke Grätz die Gäste mit Kaf-
fee und Kuchen und Gegrill-
tem bewirteten. Besucher aus
Kalbe, Klötze, Salzwedel, Gar-
delegen oder auch dem Raum
Osterburg schauten vorbei,
um im Grünen die Seele bau-
meln zu lassen.

Viele nutzten auch die Ge-
legenheit, sich noch mehr

Vor allem die vielen klei-
nen Gestaltungsdetails, wie
beispielsweise bunt dekorier-
te Sitzecken, ein Schildkrö-
tengehege und ein großer Vo-
gelkäfig mit Wellensittichen
und Co., verzückten die Besu-
cher im Gartenparadies. Im-
mer wieder sagten sie, wie
schön es hier doch sei. Doris
Frenzel führte die Besucher
über das Areal und gab Infor-
mationen zu den vielen un-

Kalbe / Packebusch – Doris und
Gerhard Frenzel haben ihren
Kleingarten in der Kalbenser
Kleingartenanlage Am Teu-
felsweg zu einem wahren Er-
holungsparadies verwandelt.
Sie beteiligen sich auch
schon seit vielen Jahren an
den Aktionstagen „Offene
Gärten“. Erst zum zweiten
Mal bei dem Aktionstag dabei
war hingegen Christine Völk
aus Packebusch.

Doris Frenzel (l.) führte die Besucher in ihrem Garten umher. Bei ihr gibt es
immer wieder neue und bunte Details und Dekorationen zu entdecken.

Christine Völk (l.) erklärte ihren Gästen, was alles
in ihrem Packebuscher Garten wächst.

Ingrit Biesenack (l.), Cerina Marlyn und Cindy Nitsche
entspannten bei Kaffee und Kuchen. FOTOS: (2) BOCK; (2) KOERDT
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